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Titelbild:
Der Aufwand in Spezialkulturen
ist oft gross. Moderne Technik
wie etwa die Vollernter-Techno-
logie im Rebbau soll die
Bewirtschaftung erleichtern.
Bild: R. Hunger
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Der Schwerpunkt dieser Ausgabe der
«Schweizer Landtechnik» widmet sich

den Spezialkulturen wie dem Obst-
und dem Weinbau. Kulturen, die selbst
in der heutigen, modernen und

technisierten Zeit weiterhin viel
Handarbeit und entsprechend personelle

Ressourcen erfordern. Technische

Möglichkeiten bis hin zur Robotik
werden zwar auch für diese Kulturen
laufend entwickelt und haben punktuell

auch schon die Serienreife erlangt,
doch wird es wohl noch eine ganze
Weile dauern, bis diese sich in der
Praxis im grossen Stil durchsetzen
können.
So sehr sich die Winzer und Obstbauern

weitere Vereinfachungen und

Optimierungen für ihren Arbeitsalltag
wünschen, so sehr sind dieser Sehnsucht

auch Grenzen gesetzt -
insbesondere dann, wenn man erstklassige
Qualitäten produzieren möchte, was
halt immer noch menschliche Sinne

und viel persönliche Erfahrung
erfordert.
Oder wird die heute omnipräsente
Digitalisierung demnächst auch dieses

Segment erobern? Erste Ansätze

jedenfalls sind durchaus schon

vorhanden. Die Palette reicht vom
autonom agierenden Roboter, der

mäht, hackt, Krankheiten erkennt und

entsprechend spritzt, bis hin zu

Geräten, die mittels Hightech-Sensoren

beispielsweise noch tiefer in die
Trauben sehen und dabei den Ertrag in

Menge sowie Qualität und Weiteres
mehr bereits in einem frühen Stadium
eruieren können.
Wie bei vielen derartigen Entwicklungen

liegt die finale Schwierigkeit aber

darin, aus den Unmengen von gesammelten

Daten letztlich die richtigen
agronomischen Schlüsse unter
Berücksichtigung von unzähligen
Einflussfaktoren zu ziehen.
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